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INFO
Für die Einhaltung gesetzlicher Regelungen und lan-
desspezifischer Vorschriften vor Ort ist der Bestel-
ler/Bauherr verantwortlich. Es können regionale Be-
stimmungen und Gegebenheiten vorliegen, die den
Betrieb von elektrisch betriebenen Sonnenschutzan-
lagen mit dem SecuKit untersagen. Diese können
von WAREMA nicht in jedem Einzelfall geprüft wer-
den.

Ergänzung zur Bedienungs- und Wartungsanleitung!

Der Bedienhinweis ersetzt nicht das Lesen und Be-
achten der produktspezifischen Bedienungs- und
Wartungsanleitung!

1 Funktionserklärung

"SecuKit" ist eine zusätzliche mechanische Bedienung
durch einen Gurt, mit dem der tiefgefahrene Rollladen z. B.
bei Stromausfall, unabhängig von seiner Position, hochge-
fahren werden kann.

Durch Ziehen am Gurt wird die Gurtbedienung angekup-
pelt. Der Rollladen wird stückweise hochgefahren. Durch
Nachlassen des Gurtes wird die Gurtbedienung abgekup-
pelt und der Gurt durch eine Rückholfeder in der Gurtschei-
be aufgewickelt. Solange am Gurt ziehen, bis der Rollladen
in der gewünschten oberen Position ist.

Ein Tieffahren mittels Gurt ist nicht möglich.

Die Gurtbedienung ist nicht für Dauerbetrieb geeignet. Die
zusätzliche Gurtbedienung ist nur für den Bedarfsfall z. B.
Stromausfall einzusetzen.

2 Einschränkung

INFO
Möglichst keinen Rastschalter verwenden!

Taster oder Schalter mit Nullstellung verwenden!

Der Fahrbefehl einer Steuerung darf nicht dauerhaft
anliegen!

An den Motoren darf nach Erreichen der Endlage
oder nach vorgegebener Laufzeit keine Spannung
mehr anliegen.

Sofern der Steuerungsparameter "automatische Ka-
librierung TIEF" zur Verfügung steht, diesen auf ma-
ximalen Wert einstellen.

3 Bedienung

3.1 Produkt mit SecuKit

INFO
Die seitliche Ablenkung des Gurtes führt zu übermä-
ßigem Verschleiß. Der Gurt kann sich dadurch ver-
ziehen. Funktionsstörungen können auftreten.

Den Gurt nach oben nachgeben, jedoch nie loslas-
sen.

INFO
Vor dem Erreichen einer Endlage die Bedienung
verlangsamen.

Notbedienung mit Gurt
Den Gurt gleichmäßig
und senkrecht nach un-
ten ziehen!

Gurt wird beim Loslassen
durch Rückholfeder auf
Gurtscheibe aufgewickt.
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INFO
Wird das Produkt mit einer WAREMA Steuerung be-
dient, muss nach der Notbedienung mit Gurt eine
Referenzfahrt vorgenommen werden.

WAREMA Steuerungen speichern die aktuelle Po-
sition des Rollladenpanzers und werten diese zur
Auslösung der Automatikfunktion aus.

Damit beim Hochfahren die obere Endlage erreicht
wird, muss ein manueller HOCH-Befehl über die
Steuerung ausgelöst werden, der nicht gestoppt
werden darf, auch wenn sich der Motor bereits in der
oberen Endlage befindet.

4 Problembehebung

INFO

Die aufgeführten Probleme ohne Hinweis auf
den Fachbetrieb bzw. Elektrofachkraft dürfen ei-
genständig beseitigt werden!
Die anderen aufgeführten Probleme müssen von
einem Fachbetrieb bzw. Elektrofachkraft beseitigt
werden!

INFO
Hier werden nur die Besonderheiten für SecuKit beschrieben. Die eigentliche Problembehebung ist wie in der produkt-
spezifischen Bedienungs- und Wartungsanleitung beschrieben durchzuführen.

Störung: Produkt fährt nicht tief, Motor brummt, knackendes Geräusch

Ursache Behebung Hinweis

Rutschkupplung ist aktiv, Gurtbedie-
nung ist nicht abgekuppelt.

Rutschkupplung deaktivieren.

Produkt nicht über Fahrkabel oder
bauseitigen Schalter bedienen!
Rollladen mit Gurt ca. 200 mm
hochfahren!
Gurt von Rückholfeder aufwickeln
lassen!

Nach einer Bedienung mit Gurt wird
die Rutschkupplung nicht abgekuppelt.

Störung: Produkt fährt nicht in untere Endlage sondern stoppt vorher

Ursache Behebung Hinweis

Hindernis befindet sich im Verfahrbe-
reich.

Hindernis entfernen und erneut versu-
chen.

Produkt wurde manuell bedient (im
Bedarfsfall).

Referenzfahrt mit Motor durchführen.

1 Obere Endlage anfahren.
2 2 Minuten Pause einhalten.
3 Untere Endlage anfahren.
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